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So gelingt die Öffentlichkeitsarbeit 

von Silke Jäger, Fachjournalistin Gesundheitswesen, Marburg

|  Auf das eigene Angebot aufmerksam zu machen – damit tun sich viele 
Praxisinhaber schwer. Das liegt zum einen daran, dass man sich die eigene 
Dienstleistung aus der Sicht der potenziellen Patienten anschauen muss, 
um den Nutzen für die Patienten punktgenau herausstellen zu können. Zum 
anderen liegt es aber auch am fremden Terrain: Wie macht man am besten 
die Patienten auf die Praxis aufmerksam? Das Themenspezial weist Sie 
diesmal auf Beiträge und Arbeitshilfen hin, die Sie in Ihrer Öffentlichkeits-
arbeit weiterbringen.  |

Öffentlichkeitsarbeit offensiv angehen
Bei der Öffentlichkeitsarbeit geht es darum, die Praxis mitsamt ihrem Ange-
bot positiv ins Gespräch zu bringen. Dafür gibt es abseits von Anzeigen- und 
Plakatwerbung zahlreiche Möglichkeiten. Wer die Grundlagen der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit kennt, tut sich leichter, den Kontakt zur regionalen 
Zeitung herzustellen oder im Internet auf sich aufmerksam zu machen. Et-
was dafür zu tun, dass die Praxis einen guten Ruf hat, zahlt sich aus. Men-
schen behalten Ihre Praxis im Hinterkopf, wenn sie das Gefühl haben, dass 
sie bei Ihnen gut aufgehoben wären. Dann werden sie sich leichter an Sie 
erinnern, sobald sie Therapie benötigen und gezielt nach Ihnen suchen. 
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•	Die folgenden Dokumente finden Sie unter pp.iww.de > Downloads im Bereich in Klam-
mern: Einheitliche Gestaltung von Layouts (Musterverträge/-schreiben), Musterschrei-
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